Sehr geehrter Redakteur,

bitte beachten Sie untenstehend die Pressemitteilung der Aktionsgemeinschaft gegen die A94 zum heutigen offiziellen Spatenstich an der Trasse Dorfen sowie Bildmaterial zur Gegenkundgebung. Weitere Informationen zu uns und dem Trassenstreit unter www.a94-nie.de
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Pressemitteilung zum heutigen offiziellen Spatenstich an der Trasse Dorfen

Anlässlich des offiziellen Spatenstichs mit Verkehrsstaatssekretärin Karin Roth (SPD) und Innenminister Joachim Herrmann (CSU) bei Forstinning betont die Aktionsgemeinschaft gegen die A94 ein weiteres Mal, dass die letzte richterliche Entscheidung noch nicht gefallen ist. 

Fristgerecht bis zum 5. Mai wird die Klägergemeinschaft der betroffenen Landwirte beim Bundesverwaltungsgericht in Leipzig ihre Beschwerde gegen die Nichtzulassung der Revision einlegen. Damit wird erst im Sommer darüber entschieden, ob der Streit um die Trassen Dorfen (Isental) oder Haag (B 12) in die nächste Instanz geht.

Rita Rott, Sprecherin der Aktionsgemeinschaft: "Seit 31 Jahren plant die Staatsregierung nun auf der teureren und ökologisch ungünstigeren Trasse Dorfen im Isental. 14 Trassenänderungen in dieser Zeit zeigen, dass es auf dieser Trasse nur schlechte Lösungen gibt. Wir halten es für ein Gebot der Fairness, in den wenigen Monate bis zur Entscheidung keine Baumaßnahmen durchzuführen. Die Staatsregierung verwendet hier leichtsinnig Steuergelder für Brücken, die dann wieder zurückgebaut werden müssen"

Am Sonntag, 16. März 2008, setzten in Erlbach bei Pastetten im Landkreis Erding 800 Gegner der Trasse Dorfen einen Gegenpol zum offiziellen Spatenstich. Mit Traktoren und Absperrungen blockierten sie symbolisch die Trasse Dorfen und leiteten nach Leipzig um.   

Die Aktionsgemeinschaft gegen die A94 fordert weiterhin den Ausbau der bestehenden B12 zu einer sicheren und leistungsfähigen Verbindung. 
